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Herren Bezirksliga

TSV Sulzdorf : TSV Bitzfeld 
Samstag, 10.02.2024, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Sulzdorf am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf den TSV Bitzfeld. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Offenhäußer / Hofmann,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für
seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Dennis Metzger, der seine Spiele allesamt
gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Offenhäußer / Hofmann ihren Gegnern Geiger / Schellhorn letztlich beim 7:11, 10:12, 11:2, 11:13
nicht gefährlich werden. Moser / Laidig konnten derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Geiger / Engelhardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei der nachfolgenden
Vier-Satz-Niederlage gegen Metzger / Eichhorn hatten Schorr / Hanselmann nur im ersten Satz eine
Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Der Start in die Partie hätte für Kai Offenhäußer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Manuel Geiger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Jürgen
Hofmann gegen Nico Geiger, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Keinen Zähler beisteuern konnte Helmut Moser im Spiel gegen Michael Engelhardt, das 0:3 verloren
ging. Nicht so gut lief es im Anschluss für Alexander Laidig beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen Dennis
Metzger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Oliver Schorr gewann dann sein Spiel gegen
Timon Schellhorn sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 12:10, 14:12.
Jörg Hanselmann hatte seinen Gegner Lukas Eichhorn beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Kai Offenhäußer und Nico Geiger beendet, das Kai Offenhäußer letztendlich gewann.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit 1:3 verlor Jürgen Hofmann seine Partie gegen Manuel Geiger, in die Geiger im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Helmut
Moser gegen Dennis Metzger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dennis Metzger
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:7, 8:11, 10:12, 4:11. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:6 (Moser) und 13:7
(Metzger). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Recht kurzen Prozess machte Alexander
Laidig beim 3:0 mit Michael Engelhardt. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung endeten. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Oliver Schorr die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Jörg Hanselmann das Spiel gegen Timon Schellhorn noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwar brachten Geiger / Engelhardt
Offenhäußer / Hofmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Offenhäußer /
Hofmann mit 3:1 durch. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Sulzdorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.02.2024 gegen den
TSV Markelsheim an. Für den TSV Bitzfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Markelsheim am 17.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 17:7 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Sulzdorf

Doppel: Offenhäußer / Hofmann 1:1, Moser / Laidig 1:0, Schorr / Hanselmann 0:1 
Einzel: K. Offenhäußer 2:0, J. Hofmann 0:2, H. Moser 0:2, A. Laidig 1:1, O. Schorr 2:0, J.
Hanselmann 1:1 

 TSV Bitzfeld
Doppel: Geiger / Engelhardt 0:2, Geiger / Schellhorn 1:0, Metzger / Eichhorn 1:0 
Einzel: N. Geiger 1:1, M. Geiger 1:1, D. Metzger 2:0, M. Engelhardt 1:1, L. Eichhorn 0:2, T.
Schellhorn 1:1


